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Karte 7:  Auswirkungen auf die Schutzgüter
Bestand
Schutzgut Menschen (Wohnfunktion)                                                        

hohe und sehr hohe Bedeutung

Schutzgut Menschen (Erholungsfunktion)
hohe und sehr hohe Bedeutung

Kleingartenanlagen

Schutzgut Landschaft
hohe und sehr hohe Bedeutung

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
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! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Landschaftsbildprägende Gehölze

Schutzgut Tiere und Pflanzen
Funktionsräume

hohe und sehr hohe Bedeutung

Biotope

hohe und sehr hohe Bedeutung

Schutzgut Boden

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
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! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Böden mit biotischer Lebensraumfunktion

Kulturgüter und sonstige Sachgüter
Bodendenkmal (Nr. vgl. textliche Erläuterungen)

! Kultur-/Baudenkmal (Nr. vgl. textliche Erläuterungen)
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Schutzgut Landschaft
Anlagebedingter Verlust gliedernder und belebender Land-
schaftselemente: 10,21 ha und 123 Einzelbäume
Baubedingter Verlust gliedernder und belebender Land-
schaftselemente: 3,18 ha
Naturferne Überprägung der Landschaft. Besondere Konflikt-
bereiche stellen der etwa 500 m lange, in Dammlage geführte
Streckenabschnitt der Niddertalbahn in der visuell verletzlichen
Niddaaue bei Dortelweil sowie die nur eingeschränkt zu be-
grünenden Streckenabschnitte in den Ortslagen (Stütz- und
Lärmschutzwände) dar. 
 Gefährdung: hoch

Schutzgut Tiere und Pflanzen
Anlagebedingter Biotopflächenverlust gesamt:
Biotope sehr hoher Bedeutung:
Biotope hoher Bedeutung:
Biotope mittlerer Bedeutung:
Biotope geringer Bedeutung:
Baubedingter Biotopflächenverlust gesamt:
Biotope sehr hoher Bedeutung:
Biotope hoher Bedeutung:
Biotope mittlerer Bedeutung:
Biotope geringer Bedeutung:
Gefährdung: gering - sehr hoch
Konfliktschwerpunkt durch anlagebedingten Verlust von
Lebensräumen hoch spezialisierter Tier- und Pflanzenarten
im NSG „Pfingstweide und Kloppenheimer Wäldchen“. 
Einzelne Biotopflächenverluste lösen artenschutzrechtlich
relevante Konflikte aus (besonders betroffene Arten / Arten-
gruppen: Zauneidechse, Feldhamster, Feldlerche, Rebhuhn,
Wachtel und Fledermäuse).
Faunistische Funktionsräume
Flächenverluste in Funktionsräumen hoher bis sehr hoher
Bedeutung. 
Gefährdung: mittel - hoch

Schutzgut Boden
Anlagebedingte Bodenverluste betreffen eine Fläche von
32,82 ha. Der Verlust der ökologischen Bodenfunktionen
durch Teil- und Vollversiegelung umfasst insgesamt eine
Fläche von ca. 19,37 ha. 
Gefährdung: sehr hoch
Erhebliche Funktionsbeeinträchtigungen durch erdbauliche
Überprägung betreffen eine Fläche von etwa 13,45 ha. 
Gefährdung: hoch
Baubedingte Bodenverluste betreffen eine Fläche von
16,65 ha.
Gefährdung: mittel
Bei einem Großteil der betroffenen Böden handelt es sich um
Lössböden, die insbesondere hinsichtlich ihrer natürlichen
Ertragsfunktion wie auch der Speicher- und Reglerfunktion
eine hohe bis sehr hohe Bedeutung aufweisen. Kleinflächig
sind Böden mit besonderer Bedeutung als Standort für seltene
und angepasste Lebensräume betroffen.

32,82 ha
0,18 ha
0,86 ha

14,63 ha
17,15 ha
16,65 ha

- ha
0,57 ha
4,86 ha

11,22 ha

Schutzgut Wasser (Oberflächengewässer)
Anlagebedingte Überbauung von Gewässern durch Ver-
längerung bestehender Durchlässe bzw. Verbreiterung von
Brücken.
Gefährdung: mittel
Erhöhte Konflikte durch Umverlegung und Verrohrung des
Weinbaches südlich von Nieder-Wöllstadt (Durchlasslänge:
75 m) sowie Neutrassierung der Niddertalbahn in der Nidda-
aue und damit verbundener Retentionsraumverlust (Fläche:
1,02 ha).
Gefährdung: hoch
Gefahr einer bauzeitlichen Verunreinigung trassenquer-
ender Gewässer durch Eintrag schadstoff- und schwebstoffbe-
lasteter Niederschlagswässer. Erhöhte Gefährdung einzelner
Bäche und der Nidda. 
Gefährdung: hoch

Kulturgüter und sonstige Sachgüter
Abriss eines als Baudenkmal ausgewiesenen Bahnwärter-
häuschens in Kloppenheim (Bahnhofstraße 201) sowie an-
lagebedingte Flächenverluste in wesentlichen Teilen des zu-
gehörigen Anwesens.
Gefährdung: sehr hoch
 
Beschädigung / Zerstörung bzw. Überbauung von 12 aus dem
Streckenbereich bekannten Bodendenkmälern 
Gefährdung: sehr hoch

Schutzgut Menschen (Wohnfunktion)
Anlagebedingter Verlust von Siedlungsflächen und Freizeit-
anlagen gesamt:
Wohngebiete: 
Misch- und Dorfgebiete:
Verlust von Kleingärten, öffentlichen Grünflächen:
Gewerbegebiete: 
Baubedingter Verlust von Siedlungsflächen und Freizeit-
anlagen gesamt:
Wohngebiete:
Misch- und Dorfgebiete:
Verlust von Kleingärten, öffentlichen Grünflächen:
Gewerbegebiete: 
Gefährdung: gering bis sehr hoch
Konfliktschwerpunkte durch anlagebedingten Verlust von
Wohngebäuden und/oder aufgrund des geringen Abstands
der Wohngebäude zur Ausbaustrecke bzw. des Umfangs
anlagebedingter Grundstücksverluste in Dortelweil, Kloppen-
heim, Okarben und Nieder-Wöllstadt 
Zudem Belastungen durch visuelle Beeinträchtigungen,
Schattwirkungen, Erschütterungen und insbesondere
bauzeitliche Lärmimmissionen
Gefährdung: mittel bis hoch
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Schutzgebietsausweisungen

Landschaftsschutzgebiet

Naturschutzgebiet

Vogelschutzgebiet

geschützter Landschaftsbestandteil

É) Naturdenkmal

Der gesamte Untersuchungsraum befindet sich innerhalb der Zone I des 1929 festgesetzten Schutzbezirks der Oberhessischen Heilquellen
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Heilquellenschutzgebiet (qualitative Zone III bzw. D)
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! ! ! ! ! ! ! Heilquellenschutzgebiet (geplante qualitative Zone III)

! ! !! ! ! Grenze der qualitativen Zonen des Heilquellenschutzgebietes

Nachrichtlich
Verkehrsflächen

Grenze des Untersuchungsgebietes
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Schutzgut ...
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Konflikte
Auswirkungen auf die Schutzgüter

betroffenes Schutzgut

Konfliktstärke

Erläuterung des Konfliktes

Eingriff

anlagebedingt

baubedingt

Schallschutzwände

Beschädigung / Zerstörung bzw. Überbauung von Bodendenkmälern

! Abriss eines Baudenkmales 

Kulturgüter und sonstige Sachgüter

Schutzgut Menschen
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Boden
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Tiere und Pflanzen
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Landschaft
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Kulturgüter 
und sonstige Sachgüter
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Wasser
Flächenverlust ...  (ca. .... ha)
Gefährdung: ...

Schutzgut Menschen

Schutzgut Boden

Schutzgut Tiere und Pflanzen

Schutzgut Landschaft

Schutzgut Wasser

")K Konfliktschwerpunkt (Schutzgut Menschen)

")K Konfliktschwerpunkt (Schutzgut Tiere und Pflanzen)

Konfliktschwerpunkte

")K

")K

")K

")K

")K

")K

2,51 ha
0,42 ha
0,28 ha
1,41 ha
0,40 ha

3,00 ha
0,93 ha
0,42 ha
1,25 ha
0,40 ha

Schutzgut Menschen (Erholungsfunktion)
Anlagebedingter Flächenverlust in Räumen mit hoher Be-
deutung für die natur- und landschaftsbezogene Erholung:
4,35 ha
Baubedingter Flächenverlust in Räumen mit hoher Bedeu-
tung für die natur- und landschaftsbezogene Erholung: 3,86 ha 
Überwiegend randliche Flächenverluste und Erhalt der Er-
holungsfunktion.
Gefährdung: mittel
Stärkere Beeinträchtigung in der „Niddaschleife zwischen
Dortelweil und Bad Vilbel“. Hier aufgrund stärkerer Beein-
trächtigung des Landschaftsbildes. 
Gefährdung: hoch

Schutzgut Wasser (Grundwasser)
Anlagebedingte Neuversiegelung (21,87 ha) und damit
verbundener Verlust versickerungsfähiger Flächen. 
Gefährdung: mittel
Gefahr einer bauzeitlichen Verunreinigung des Grund-
wassers durch die Entfernung der filterwirksamen Deck-
schichten aber auch im Rahmen von Tiefgründungen.
Gefährdung: hoch

Schutzgut Tiere und Pflanzen
Anlagebedingter Biotopflächenverlust gesamt:
Biotope sehr hoher Bedeutung:
Biotope hoher Bedeutung:
Biotope mittlerer Bedeutung:
Biotope geringer Bedeutung:
Baubedingter Biotopflächenverlust gesamt:
Biotope sehr hoher Bedeutung:
Biotope hoher Bedeutung:
Biotope mittlerer Bedeutung:
Biotope geringer Bedeutung:
Gefährdung: gering - sehr hoch
Konfliktschwerpunkt durch anlagebedingten Verlust von
Lebensräumen hoch spezialisierter Tier- und Pflanzenarten
im NSG „Pfingstweide und Kloppenheimer Wäldchen“. 
Einzelne Biotopflächenverluste lösen artenschutzrechtlich
relevante Konflikte aus (besonders betroffene Arten / Arten-
gruppen: Zauneidechse, Feldhamster, Feldlerche, Rebhuhn,
Wachtel und Fledermäuse).
Faunistische Funktionsräume
Flächenverluste in Funktionsräumen hoher bis sehr hoher
Bedeutung. 
Gefährdung: mittel - hoch

32,82 ha
0,18 ha
0,86 ha

14,63 ha
17,15 ha
16,65 ha

- ha
0,57 ha
4,86 ha

11,22 ha

Schutzgut Menschen (Wohnfunktion)
Anlagebedingter Verlust von Siedlungsflächen und Freizeit-
anlagen gesamt:
Wohngebiete: 
Misch- und Dorfgebiete:
Verlust von Kleingärten, öffentlichen Grünflächen:
Gewerbegebiete: 
Baubedingter Verlust von Siedlungsflächen und Freizeit-
anlagen gesamt:
Wohngebiete:
Misch- und Dorfgebiete:
Verlust von Kleingärten, öffentlichen Grünflächen:
Gewerbegebiete: 
Gefährdung: gering bis sehr hoch
Konfliktschwerpunkte durch anlagebedingten Verlust von
Wohngebäuden und/oder aufgrund des geringen Abstands
der Wohngebäude zur Ausbaustrecke bzw. des Umfangs
anlagebedingter Grundstücksverluste in Dortelweil, Kloppen-
heim, Okarben und Nieder-Wöllstadt 
Zudem Belastungen durch visuelle Beeinträchtigungen,
Schattwirkungen, Erschütterungen und insbesondere
bauzeitliche Lärmimmissionen
Gefährdung: mittel bis hoch

2,51 ha
0,42 ha
0,28 ha
1,41 ha
0,40 ha

3,00 ha
0,93 ha
0,42 ha
1,25 ha
0,40 ha

Schutzgut Boden
Anlagebedingte Bodenverluste betreffen eine Fläche von
32,82 ha. Der Verlust der ökologischen Bodenfunktionen
durch Teil- und Vollversiegelung umfasst insgesamt eine
Fläche von ca. 19,37 ha. 
Gefährdung: sehr hoch
Erhebliche Funktionsbeeinträchtigungen durch erdbauliche
Überprägung betreffen eine Fläche von etwa 13,45 ha. 
Gefährdung: hoch
Baubedingte Bodenverluste betreffen eine Fläche von
16,65 ha.
Gefährdung: mittel
Bei einem Großteil der betroffenen Böden handelt es sich um
Lössböden, die insbesondere hinsichtlich ihrer natürlichen
Ertragsfunktion wie auch der Speicher- und Reglerfunktion
eine hohe bis sehr hohe Bedeutung aufweisen. Kleinflächig
sind Böden mit besonderer Bedeutung als Standort für seltene
und angepasste Lebensräume betroffen.

Schutzgut Wasser (Oberflächengewässer)
Anlagebedingte Überbauung von Gewässern durch Ver-
längerung bestehender Durchlässe bzw. Verbreiterung von
Brücken.
Gefährdung: mittel
Erhöhte Konflikte durch Umverlegung und Verrohrung des
Weinbaches südlich von Nieder-Wöllstadt (Durchlasslänge:
75 m) sowie Neutrassierung der Niddertalbahn in der Nidda-
aue und damit verbundener Retentionsraumverlust (Fläche:
1,02 ha).
Gefährdung: hoch
Gefahr einer bauzeitlichen Verunreinigung trassenquer-
ender Gewässer durch Eintrag schadstoff- und schwebstoffbe-
lasteter Niederschlagswässer. Erhöhte Gefährdung einzelner
Bäche und der Nidda. 
Gefährdung: hoch

Schutzgut Wasser (Grundwasser)
Anlagebedingte Neuversiegelung (21,87 ha) und damit
verbundener Verlust versickerungsfähiger Flächen. 
Gefährdung: mittel
Gefahr einer bauzeitlichen Verunreinigung des Grund-
wassers durch die Entfernung der filterwirksamen Deck-
schichten aber auch im Rahmen von Tiefgründungen.
Gefährdung: hoch

Schutzgut Landschaft
Anlagebedingter Verlust gliedernder und belebender Land-
schaftselemente: 10,21 ha und 123 Einzelbäume
Baubedingter Verlust gliedernder und belebender Land-
schaftselemente: 3,18 ha
Naturferne Überprägung der Landschaft. Besondere Konflikt-
bereiche stellen der etwa 500 m lange, in Dammlage geführte
Streckenabschnitt der Niddertalbahn in der visuell verletzlichen
Niddaaue bei Dortelweil sowie die nur eingeschränkt zu be-
grünenden Streckenabschnitte in den Ortslagen (Stütz- und
Lärmschutzwände) dar. 
 Gefährdung: hoch

Kulturgüter und sonstige Sachgüter
Abriss eines als Baudenkmal ausgewiesenen Bahnwärter-
häuschens in Kloppenheim (Bahnhofstraße 201) sowie an-
lagebedingte Flächenverluste in wesentlichen Teilen des zu-
gehörigen Anwesens.
Gefährdung: sehr hoch
 
Beschädigung / Zerstörung bzw. Überbauung von 12 aus dem
Streckenbereich bekannten Bodendenkmälern 
Gefährdung: sehr hoch

Schutzgut Menschen (Erholungsfunktion)
Anlagebedingter Flächenverlust in Räumen mit hoher Be-
deutung für die natur- und landschaftsbezogene Erholung:
4,35 ha
Baubedingter Flächenverlust in Räumen mit hoher Bedeu-
tung für die natur- und landschaftsbezogene Erholung: 3,86 ha 
Überwiegend randliche Flächenverluste und Erhalt der Er-
holungsfunktion.
Gefährdung: mittel
Stärkere Beeinträchtigung in der „Niddaschleife zwischen
Dortelweil und Bad Vilbel“. Hier aufgrund stärkerer Beein-
trächtigung des Landschaftsbildes. 
Gefährdung: hoch
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